
Neue Anforderungen an Abbruch- 
und Entsorgungsunternehmen  
Neues aus Gefahrstoff- (GefStV) und 
Deponieverordnung (DepV)

Seit 1.1.2005 ist die neue 
Gefahrstoffverordnung in Kraft getreten. Anlass 
für die Novellierung der Gefahrstoffverordnung 
war die Anpassung der bisherigen 
Gefahrstoffverordnung an das EG-Recht, 
insbesondere an die EG-Gefahrstoffrichtlinie 
98/24/EG.
Im Mittelpunkt der neuen 
Gefahrstoffverordnung steht die 
Gefährdungsbeurteilung. 
Neu eingeführt wurden die Begriffe Tätigkeit, 
Arbeitsplatzgrenzwert (AGW) und biologischer 
Grenzwert. Die bisherigen Grenzwerte MAK, 
TRK, BAT und Auslöseschwelle entfallen. 
Neu ist auch das so genannte 
Schutzstufenkonzept mit insgesamt vier 
Schutzstufen.
Diese Fachveranstaltung möchte aktuelle 
Probleme, die vor allem die Bauwirtschaft und 
hier besonders die Abbruch- und 
Entsorgungsfirmen betrifft, aufzeigen.
Des Weiteren wurde die Deponieverordnung 
nach einer Übergangszeit von zwei Jahren am 
1.6.2005 in Kraft gesetzt. Die erhöhten 
Deponiepreise zwingen die Firmen, nach 
wirtschaftlichen Lösungen für Verwertung und 
Recycling anfallender Baumaterialien bei 
Rückbaumaßnahmen zu suchen. 
Wertschöpfung und Werterhaltung contra 
Deponierung: Im Rahmen der Baustoff- und 
Bauteilbörse Thüringen zeigen wir Ihnen neue 
Verwertungsstrategien.

Die Veranstaltung richtet sich an Abbruch- 
und Entsorgungs- sowie Bau- und 
Wohnungsunternehmen

Anmeldung und Information

Anmeldung (per Fax)
bis zum 11.11.2005    an:

Institut für Fertigteiltechnik und Fertigbau    
Weimar e. V.
Frau Dipl.-Ing. Rebel
Cranachstraße 46
99423 Weimar

Telefon 03643 / 868434
Telefax 03643 / 868417
E-Mail b.rebel@iff-weimar.de

Teilnahmegebühren 
40,00 € (incl. MwSt)
Die Teilnehmergebühr ist nach Anmeldung und 
Rechnungslegung zu bezahlen.

Teilnehmerzahl
Die Teilnehmerzahl ist auf 50 Teilnehmer begrenzt

Anfahrt
Berufsgenossenschaft der Bauwirtschaft, AS 
Weimar
Zum Hospitalgraben 3, 99425 Weimar
-        Autobahn A4 Abfahrt Weimar
- Links Richtung Weimar über Gelmeroda (B 85)
- Nächste Ampelkreuzung rechts Richtung neues 

Krankenhaus
- Nächste Kreuzung rechts in Hospitalgraben
                 

Fachveranstaltung 

Institut für Fertigteiltechnik und Fertigbau Weimar e. V. 
in Zusammenarbeit mit der 
Berufsgenossenschaft der Bauwirtschaft, AS Weimar

Veranstalter
Institut für Fertigteiltechnik und Fertigbau 
Weimar e. V., Cranachstr. 46, 
99423 Weimar
Telefon    03643 / 8684-0
Telefax    03643 / 868417

Termin
16. November 2005

Veranstaltungsort
Berufsgenossenschaft der Bauwirtschaft, 
AS Weimar
Zum Hospitalgraben 3
99425 Weimar 

Neue Anforderungen an
Abbruch- und Entsorgungs-
unternehmen  Neues aus 
Gefahrstoff- (GefStV) und
Deponieverordnung (DepV)



Tagungsprogramm

Datum 16.11.2005 9.00 bis 13.00 Uhr 

Tagungsleitung

Birgit Rebel
IFF Weimar e. V. 

Günter Eisenbrandt
Berufsgenossenschaft der Bauwirtschaft

9.00 Uhr  10.30 Uhr

Andreas Feige-Munzig 
Berufsgenossenschaft der Bauwirtschaft

Neuerungen der Gefahrstoffverordnung

Sigrun Rauscher 
SIMEBU Thüringen GmbH

Umgang mit Gefahrstoffen beim Rückbau von 
Wohngebäuden in Fertigteilbauweise (Asbest, 
Mineralwolle)

Achim Keller 
Amt für Arbeitsschutz Erfurt

Umsetzung der Gefahrstoffverordnung in 
Thüringen

Kaffeepause 10.30 Uhr  11.00 Uhr

11.00 Uhr  13.00 Uhr

Heinrich-Dieter Hischer
BIW Hessen-Thüringen e. V.

Möglichkeiten der Qualifizierung für 
Abbruchbeschäftigte

Antje Deutscher
Industrie- und Handelskammer Erfurt

Rechte und Pflichten der Abbruchunternehmen 
und Arbeitnehmer

Birgit Rebel
IFF Weimar e. V. 

Gefahrstoff- und Deponieverordnung - Kosten 
des Abbruchs und Recyclings;
Wirtschaftliche Verwertungsstrategien - 
Darstellung der Baustoff- und Bauteilbörse 
Thüringen

Detlef Sieghart 
Stadtwerke Erfurt, Stadtwirtschaft GmbH

Auswirkungen der Deponieverordnung

Martin Hopfe
Thüringer Sprenggesellschaft mbH

Sprengung eines Wohnhochhauses in 
Plattenbauweise
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